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 Gemeindezeitung  

 Grabern          März 2024 
    Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern  

 

 

 

 

 

 

Unter dem Motto ăJetzt gehtôs losñWir halten 

Grabern sauberò fand am 16. Mªrz 2024 der 

jährliche Frühjahrsputz in allen fünf 

Katastralgemeinden statt.  

Mehr Fotos auf Seite 6 ... 
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Wie Ihnen vermutlich bekannt ist, muss die 

bisherige Pächterin unseres Gasthauses, 

Frau Simona Epuran, aus gesundheitlichen 

Gründen ihr Pachtverhältnis im Frühjahr 

2024 leider beenden.  

 

Die Marktgemeinde Grabern war darum 

bereits seit Ende des letzten Jahres auf der 

Suche nach einem neuen Pächter. Seither 

hat sich Herr Murat Kizilay intensiv um das 

Gasthaus bemüht. Er beabsichtigt 

einerseits ein Speiselokal mit griechischer 

und italienischer Ausrichtung zu führen, 

andererseits sollen aber auch regionale 

Speisen angeboten werden.  

 

Natürlich hat er auch Interesse daran, das 

Gasthaus weiter als Treffpunkt für die 

Dorfgemeinschaft zu führen und möchte 

sich nicht nur darauf konzentrieren Speisen 

anzubieten, sondern er möchte auch die 

Nachfrage in anderen Bereichen 

abdecken (z.B. als Kaffeehausbetrieb oder 

vielleicht sogar im Sommer mit dem 

Angebot von Eisspezialitäten).  

 

Der Gemeinderat der Markgemeinde 

Grabern hat beschlossen ihm unter diesen 

Voraussetzungen das Gasthaus zu 

verpachten und aus heutiger Sicht würde 

er den Betrieb mit Anfang Mai ð nach 

einer kurzen Zeit für erforderliche 

Sanierungsmaßnahmen ð weiterführen.  

 

Unabhängig des Angebotes wird es aber 

an der Bevölkerung, also an uns selbst 

liegen, ob wir von seinem Angebot 

Gebrauch machen wollen und damit 

längerfristig ein Gasthaus in unserer 

Gemeinde betrieben wird.  

 

 

Ihr Bürgermeister  

 

 

 

 

Ing. Herbert Leeb  

Liebe Gemeindebürgerinnen,  

liebe Gemeindebürger!  
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In den nächsten Tagen wird die Planungs-

phase für den Volksschulneubau in Mitter-

grabern abgeschlossen und bis zur  

Gemeinderatssitzung im Juni sollen die  

wesentlichen Arbeiten am Bau vom  

Gemeinderat vergeben werden.  

 

Direkt im Anschluss daran soll mit den  

Arbeiten selbst begonnen werden, 

wodurch der ursprüngliche Zeitplan einge-

halten werden kann.  

 

Die Volksschule soll mit dem Schuljahr 

2025/2026 seinen vollen Betrieb aufneh-

men.  

Aktuelles zum Volksschulneubau  
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Tagesordnungspunkte  

 

> Begrüßung und Eröffnung  

> Genehmigung des Protokolls vom 29.11.2023  

> Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 12.03.2024  

> Gemeinde -Energie -Bericht 2022  

> Beschlussfassung betreffend dem Rechnungsabschluss 2023  

> Beschlussfassung betreffend die Vermietung der ăgroÇen Wohnungò in 2020 Schºngra-

bern 143  

> Beschlussfassung betreffend die Verpachtung des Gasthauses in 2020 Schöngrabern 143  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen um Änderung des Eigentümers für den Bau-

platz ă2020 Schºngrabern H¿belgrund 71ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen um Änderung des Eigentümers für den Bau-

platz ă2020 Mittergrabern Am Weinberg 6ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen um Löschung des Wiederkaufsrechts für die 

Parzelle Nr. 1054/5 KG Mittergrabern  

> Beschlussfassung betreffend die Bewilligung der Änderung von Grundstücksgrenzen in der 

KG Ober -Steinabrunn  

> Beschlussfassung betreffend die teilweise Verlegung der Wegparzelle Nr. 1082 KG Mitter-

grabern und dem Ankauf von Teilen der Parzellen Nr. 495, 496 und 497, KG Mittergraber  

> Beschlussfassung betreffend der Ergebnisse des Gemeinderatsausschusses 

ăSiedlungsentwicklungò betreffend Siedlungsentwicklung 

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen der FF Schöngrabern um Ankauf eines Mann-

schaftstransportfahrzeuges  

> Beschlussfassung über die Abänderung der Verordnung über die Einhebung der Hunde-

abgabe  

> Beschlussfassung über die Abänderung der Friedhofsgebührenordnung  

> Beschlussfassung betreffend die Gewährung eines Klimazuschusses für Fahrten mit öffentli-

chen Verkehrsmitteln  

> Personalangelegenheiten  

 

www.grabern.gv.at/protokolle  

Die nächste Gemeinderatssitzung findet Anfang Juni 2024 statt.  

Aus dem Gemeinderat  

Sitzung vom  
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Rechnungsabschluss 2023  

In der Zeit von 5. März 2024 bis 19. März 

2024 lag der Rechnungsabschluss 2023 zur 

öffentlichen Einsicht im Gemeindeamt auf. 

Die Prüfung durch den Ausschuss erfolgte 

am 12. März 2024. Der Gemeinderat hat 

den Rechnungsabschluss 2023 einstimmig 

beschlossen.  

 

Einige Zahlen aus dem Rechnungsab-

schluss finden Sie auf  der folgenden Seite.  

 
Verpachtung des Gasthauses  

Aufgrund der Kündigung der bisherigen 

Pächterin wurde das Gasthaus in 

Schöngrabern neuerlich ausgeschrieben. 

Herr Murat Kizilay hat ein Pachtansuchen 

samt Betriebskonzept vorgelegt.  

 

Der Gemeinderat beschließt das Pachtver-

hältnis mit Simona Epuran vorzeitig mit 

20. April 2024 zu beenden und beginnend 

mit 8. Mai 2024 ein neues (vorerst befriste-

tes) Pachtverhältnis mit Murat Kizilay abzu-

schließen.  

 
Mannschaftstransporter für die Feuerwehr  

Da beim 20 Jahre alten Mannschaftstrans-

porter der FF Schöngrabern größere Repa-

raturen erforderlich werden, möchte die 

Feuerwehr ein neues Fahrzeug ankaufen 

und ersucht die Gemeinde um Zustim-

mung und Kostenübernahme von 50%.  

 

Der Gemeinderat beschließt dem Ansu-

chen der Feuerwehr zuzustimmen und eine 

50%ige Unterstützung zu gewähren.  

 

Im Falle eines Ankaufs soll allerdings der 

Grundsatzbeschluss aus 2007 betreffend 

die 30%ige Unterstützung beim Ankauf von 

Betriebsausstattung bis zum Ausgleich der 

Fördersummendifferenz von 30 bis 50% für 

die FF Schöngrabern ausgesetzt werden.  

Damit würde wiederum eine vergleichba-

re Förderung zu den in den letzten Jahren 

angekauften FF -Fahrzeugen gewährt wer-

den.  

Aus dem Gemeinderat  Hundeabgabe  

Aufgrund der Beanstandung der Aufsichts-

behörde im Zuge der 2023 durchgeführten 

Gebarungseinschau, hat der zuständige 

Gemeinderatsausschuss eine Indexanpas-

sung der seit 2011 unveränderten Hunde-

abgabe empfohlen. Der Gemeinderat be-

schließt folgende jährliche Hundeabga-

ben ab 1.  Jänner 2025:  

- Nutzhunde  û 6,54/Hund  

- ăListenhundeò und  

auffällige Hunde  û 90,00/Hund  

- Alle übrigen Hunde  û 30,00/Hund  

 
Friedhofsgebühren  

Aufgrund der vertraglich vereinbarten In-

dexanpassung mit dem Bestattungsunter-

nehmen Frittum wird auch eine Anpassung 

der Beerdigungsgebühren erforderlich. Der 

Gemeinderat beschließt folgende Beerdi-

gungsgebühren ab 1. Juni 2024:  

- Grabarbeiten  û 660,00 

- Stemmarbeiten  û 43,00 

- Winterzuschlag  û 79,00 

- Überbreiten Sarg  û 124,00 

- Urnenbeisetzung  û 330,00 

 
Klimazuschuss für Öffi -Fahrten  

Seit den Sommerferien 2023 werden Fahr-

ten mit öffentlichen Verkehrsmitteln von 

der Marktgemeinde Grabern gefördert. 

Bei Öffi -Fahrten im Wert von mindestens 

10,00 Euro pro Tag erhalten Gemeindebür-

ger*innen eine Grabern -Gutschein im Wert 

von 5,00 Euro.  

 

Nun hat der zuständige Gemeinderatsaus-

schuss ausgewertet, wie diese Maßnahme 

bisher von der Bevölkerung angenommen 

wurde. Auf Empfehlung des Ausschusses 

beschließt der Gemeinderat, dass der 

ăKlimazuschussò weitergef¿hrt werden soll, 

jedoch jährlich die Auslastung, Kosten und 

Zweckmäßigkeit geprüft werden soll.  

 

Genauere Informationen über die Weiter-

f¿hrung des ăKlimazuschussesò erhalten 

die Gemeindebürger*innen in einem Infor-

mationsblatt, das dieser Gemeindezeitung 

beiliegt sowie auf der Gemeinde -Webseite 

www.grabern.gv.at . 
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Rechnungsabschluss 2023  

Einige Zahlen aus dem Rechnungsabschluss 2023 (Beträge in Euro)  

Entwicklung kumuliertes Haushaltspotential (Überschuss):   

 Haushaltspotential 2022   964.481,78é 

 Haushaltspotential 2023    1.027.671,53é 

 Steigerung   63.189,75é 

    

Entwicklung der Rücklagen:    

 Rücklagenstand 01.01.2023   2.726.266,56é 

 Rücklagenbildungen   139.693,60é 

 Zinserträge (abzügl.KESt)   56.469,64é 

 Rücklagenentnahmen:    

 - VS-Neubau (Planungskosten)  - 67.100,00é  

 - Restaurierung Kulturgüter  - 2.000,00é  

 - Straßenbau/LED -Umrüstung  - 50.000,00é  

 - Güterwegeerhaltung  - 1.400,00é  

 - WVA Instandsetzungen  - 39.800,00é  

 
- Kanal Instandsetzungen/

Erweit.Obergrabern  
- 168.200,00... - 328.500,00...  

 Rücklagenstand 31.12.2023    2.593.929,80...  

 Senkung   - 132.336,76é 

    

Entwicklung der Schulden:    

 Schuldenstand 01.01.2023   6.353.790,07é 

 Darlehensaufnahmen   -é 

 Darlehenstilgungen   - 464.146,45é 

 Zinszahlungen   - 216.320,54é 

 Zinszuschüsse/Ersätze  375.983,48é 

 Schuldenstand 31.12.2021    5.889.643,62é 

 Senkung   - 464.146,45é 

Nach der in den Jahren 2022 und 2023 in 

der gesamten Gemeinde durchgeführten 

Erhebung der Kanalflächen dürfen wir Sie 

über den aktuellen Stand dieser Berech-

nungen informieren:  

Die Datenblätter sind derzeit in Begutach-

tung und Auswertung und werden ge-

trennt nach Liegenschaften, bei denen 

sich an der Berechnungsfläche nichts ge-

ändert hat und Liegenschaften, bei denen 

eine Änderung wahrscheinlich ist. In den 

kommenden Tagen werden erste Liegen-

Berechnungen der Kanalflächen nach der 

Begehung 2022/2023  
schaftseigentümer*innen in Windpassing 

und Ober -Steinabrunn über das Ergebnis 

der Begehung informiert. Spätestens mit 

Herbst 2024 sollten die Datenblätter soweit 

ausgewertet sein, dass sämtliche Eigentü-

mer*innen eine entsprechende Informati-

on erhalten haben, ob sich an ihrer Be-

rechnungsfläche Änderungen ergeben 

haben oder ob alles unverändert bleibt.  

 

Wir bitten um Ihr Verständnis, da das Aus-

werten der Datenblätter einen großen Ar-

beitsaufwand bereitet, dies mit großer 

Sorgfalt erledigt werden muss und damit 

einige Zeit in Anspruch nimmt.  



 

Seite 6  Marktgemeinde Grabern

Am 16. März 2024 fand in allen 5 Katastral-

gemeinden die jährliche Flurreinigung 

statt. Bei kühlem Frühlingswetter fanden 

sich wieder zahlreiche Freiwillige ein, die 

einen Beitrag für ihren Heimatort leisten 

wollten. Ausgestattet mit der vom Abfall-

verband Hollabrunn zur Verfügung gestell-

ten Ausrüstung wurde der achtlos wegge-

worfene Müll gesammelt.  

 

Vor allem entlang der Straßen wird jedes 

Jahr eine große Menge an Abfall gefun-

den, der in der Natur nichts verloren hat. 

Auch der vor den Häusern aufgekehrte 

und bereitgestellte Rieselschotter wurde 

mitgenommen.  

 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden für 

den vorbildhaften Einsatz für eine saubere 

Gemeinde!  

Flurreinigung 2024  

 

Windpassing  

Obergrabern  

Ober -Steinabrunn  

Mittergrabern  

Schöngrabern  
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In den sozialen Medien wurde zuletzt wie-

der über Baumschnittmaßnamen in 

Schöngrabern diskutiert. Es ist uns wichtig 

dazu Stellung zu nehmen. Die Marktge-

meinde Grabern und insbesondere der 

Bürgermeister trägt Verantwortung für  

etwaige Schadensfälle, die durch kranke 

oder schadhafte Bäume verursacht wer-

den. Er haftet dafür als Privatperson und 

nicht als Gemeindeorgan.  

 

In den letzten Monaten wurden uns aus 

der Bevölkerung vermehrt Hinweise gege-

ben, dass abgebrochene Äste auf öffentli-

chem Gut schon Schäden an Gartenzäu-

nen verursachen oder Äste einfach abbre-

chen, die für Personen gefährlich sein 

könnten.  

Die Marktgemeinde Grabern hat sich da-

her dazu entschieden, an neuralgischen 

Punkten den Baumbestand durch einen 

unabhängigen Fachmann prüfen zu las-

sen. Dieser hat uns geraten z.B. im Bereich 

der ăAlten StraÇeò in Schºngrabern den 

Baumbestand zur Gänze zu entfernen, da 

dieser bereits schadhaft ist oder vergleich-

bare Schäden auch bei den anderen Bäu-

men in absehbarer Zeit auftreten würden.  

 

Die Marktgemeinde Grabern hat sich dazu 

entschlossen, diesem Rat nicht zu folgen, 

sondern nur die unbedingt erforderlichen 

Schnittmaßnahmen umzusetzen.  

 

Aufgrund der Meinungsbildung in den sozi-

alen Medien hat sich die Marktgemeinde 

Grabern entschlossen, noch eine weitere 

fachliche Meinung zu dieser Situation ein-

zuholen. Bis zum Ergebnis werden keine 

Baumschnittmaßnahmen mehr erfolgen.  

 

Abschließend soll darauf hingewiesen wer-

den, dass die Marktgemeinde Grabern 

jährlich mehrere hundert Bäume setzt und 

damit ein Vielfaches dessen, als die Baum-

schnittmaßnahmen ausmachen. Außer-

dem sind wir gerne bereit die Verantwor-

tung für Gefahren von Personen und Sa-

Baumschnittmaßnahmen  chen an Personen in der Bevölkerung ab-

zugeben, wenn diese bereit sind die Pfle-

ge und Wartung in Form einer Patenschaft 

für diese Bäume zu übernehmen.  

 

Rückmeldungen dazu richten Sie gerne 

ans Gemeindeamt.  

 

 

Seit Jahren treffen im Gemeindeamt  

immer wieder Beschwerden über Hunde-

kot auf öffentlichen und gemeinschaftlich 

genutzten Flächen ein. Aus gegebenem 

Anlass sehen wir uns leider wieder dazu 

veranlasst nicht nur auf die Vorschriften 

des NÖ Hundehaltegesetzes hinzuweisen, 

sondern auch an den Gemeinschaftssinn 

der Hundehalterinnen und Hundehalter zu 

appellieren.  

 
Bitte lassen Sie die Hinterlassenschaften 

Ihres Hundes nicht auf öffentlichen Flächen 

liegen. Bitte entfernen Sie die Exkremente 

unverzüglich. Hundekotbeutel können Sie 

bei Bedarf jederzeit im Gemeindeamt  

kostenlos abholen.  

 

Viele Rabatte und 

Grünflächen im Orts

-gebiet werden von 

den Anrainerinnen 

und Anrainern gepflegt und sauber gehal-

ten. Es ist diesen Personen gegenüber 

nicht fair, dass sie sich bei der Grünraum-

pflege mit liegengelassenem Hundekot 

herumärgern müssen.  

 

Auch Kinder, die auf Spielplätzen und 

Grünflächen spielen und herumlaufen, soll-

ten nicht nach Hundehaufen Ausschau 

halten müssen.  

 

Gleiches gilt auch auf landwirtschaftlich 

bewirtschafteten Flächen. Dort hat Hunde-

kot nichts zu suchen. Die Exkremente wer-

den in die Erde eingearbeitet und verun-

reinigen die Ackerfrucht.  

Hundekot auf öffentlichen Flächen  
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Auch im noch jungen Jahr 2024 standen 

schon einige besondere Programmpunkte 

am Stundenplan:  

 

Sportunterricht auf dem Eislaufplatz und 

das Projekt ăKinder gesund bewegenò. 

Wir durften mit dem Clowntheater ăZum 

Gl¿ck stolpernò. Dabei erfuhren wir, wo wir 

überall auf das Glück stoßen können, 

wenn wir nur die Augen dafür öffnen.  

Aus der Volksschule  

 

Die Grundstufe 1 erfuhr bei der Aktion 

ăBlick und Klickò wie wichtig es ist, sich im 

Fahrzeug anzuschnallen und auch wie 

man richtig schaut, wenn man die Fahr-

bahn überqueren will.  

 

Im Rahmen der Nahtstellenarbeit mit der 

Mittelschule Hollabrunn wurde die 4. Klasse 

von Therapiehunden besucht. Bei der  

Arbeit mit den Tieren lernten die Kinder 

Rücksichtnahme und die Bedeutung der 

Körpersignale eines Menschen für die  

Reaktion der Hunde.  
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Der Fasching wurde natürlich auch wieder 

gefeiert.  

 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 

Klasse verbrachten am 28. Februar einen 

Projekttag in St. Pölten.  

Am Programm standen der Besuch des 

Klangturms, ein Kinderlandtag im Land-

haus, der Besuch des Landesmuseums und 

ein Rundgang durch die Altstadt.  

 

Das Wappen der Marktge-

meinde Grabern kann man in 

St. Pölten in einer Kunstinstalla-

tion finden.  

 

 

Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 

wollten einander das Schachspiel näher 

bringen. Nun gibt es oft sehr konzentrierte 

Spiele in den Pausen.  


